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Tiroler Jrredentiſten
Die Ausſchreitungen irredentiſtiſcher Fanatiker gegen

deutſche Touriſten in Südtirol haben in Oeſterreich wie in
Deutſchland eine nur zu berechtigte Entrüſtung hervorgerufen
Es handelte ſich dabei wie bereits feſtgeſtellt iſt um keine
augenblickliche Erregung die ſich etwa aus einer heraus
fordernden Haltung der Deutſchen hätte erklären laſſen
ſondern um einen wohlüberlegten und tagelang vorbereiteten

lanmäßigen Angriff SMan vergegenwärtige ſich nur einmal den Hergang Jn
der tiroler Hauptſtadt Innsbruck wird ein deutſches Turner
hundesfeſt gefeiert an dem neben vorwiegend öſterreichiſchen
Turnern auch ſolche aus dem Reiche teilnehmen Tirol wird
bekanntlich vom Reiche aus zumal in der Ferienzeit ſehr
gern aufgeſucht weil die großen Schönheiten der dortigen
Ratur wie die treuherzige und ſympathiſche Art der Be
völkerung die Deutſchen immer wieder aufs neue feſſeln Nun
wollen etwa 60 Teilnehmer des JInnsbrucker Feſtes die
Gelegenheit wahrnehmen um noch mehr vom Lande kennen
zu lernen und vor allem auch einmal den deutſchen Sprach
inſeln in Südtirol einen Beſuch abſtatten

Südtirol iſt nämlich nicht immer ſo verwelſcht geweſen
wie heute Bis zum 17 Jahrhundert waren das untere
Etſchtal bis Roveredo und die Gebiete nördlich
vom Gardaſee vorwiegend deutſch bis infolge politiſcher
geiſtlicher und wirtſchaftlicher Einflüſſe ein immer ſtärkeres
Eindringen italieniſchen Volkstums erfolgte das ſchließlich
den ganzen Süden des Landes überflutete und heute

leider dort herrſchend geworden iſt Aber gerade im
Süden haben ſich auf ein paar entlegenen Hochflächen ab
ſeits des großen Verkehrs einige deutſche Gemeinden ihre
urſprüngliche Weſensart erhalten ſie bilden Sprachinſeln in
dem italieniſchen Gebiete Die irredentiſtiſche Bewegung
nun die als Endziel die Vereinigung aller italieniſch
redenden Gebietsteile mit dem Königreich Jtalien anſtrebt
ſuchte auch dieſe Sprachinſeln zu überziehen um ſie
mit der Zeit ebenfalls zu verwelſchen hatte damit aber
bisher nicht viel Glück weil man gerade in dieſen Gemeinden
beſonders feſt an deutſcher Sprache Sitte und Nationalität
feſthielkt Aber ſie wären in ihrem Widerſtande ſchließlich
doch erlegen vor allem weil ihnen ſeitens der dortigen
italienerfreundlichen Behörden keine Unterſtützung zuteil wurde
Es entſtand infolgedeſſen in Tirol aus dem Volke heraus
eine Gegenbewegung die ſich auf die Erhaltungfder ver
ſprengten deutſchen Gemeinden richtete und ihnen vor allem
die deutſche Schule zu retten ſtrebte Dieſem Tiroler Volks
bund gehören zumal die in Südtirol wohnenden Deutſchen
an die es als eine nationale Ehrenſache anſehen ihren be
drohten Volksgenoſſen beizuſtehen Sie wollen Tirol den
Tirolern erhalten und nicht die italieniſch redenden Tiroler
und ihre Gebiete den Jtalienern ausliefern wie es die Jrre
denta als letztes Ziel erſtrebt Zu den Hilfsmitteln aber
mit denen der Tiroler Volksbund arbeitet gehören auch die
Beſuche der Sprachinſeln

Dieſe Deutſchenbeſuche ſind freilich den Jrredentiſten ein
beſonders ſcharfer Dorn im Auge ſie benutzten ſie ſchon
wiederholt um dagegen in einer Weiſe zu demonſtrieren
die von moderner Kultur eigentlich weit entfernt iſt und die
mit der Zeit ſchließlich nur ihnen ſelber zum größten Nach
teil gereichen muß Leider ſtehen aber auch die öſterreichiſchen
Behörden den italieniſchen Ümtrieben in Tirol nicht mit
ſolcher Feſtigkeit und Entſchiedenheit gegenüber wie ſie etwa
heute in Preußen bei den Polen angewendet wird

zeitigt und das Anſehen der öſterreichiſchen Behörden nicht
gerade gefördert

gleiter von italieniſchen Naufbolden ſchwer mißhandelt wurden
kam heraus daß die Behörden mit den irredentiſtiſchen
Fanatikern unter einer Decke ſteckten Allein die damaligen
Vorkommniſſe und die daraus ſich notwendig ergebenden
Konſequenzen hat man in Wien anſcheinend nicht weiter
verfolgt ſonſt wären derartige Dinge wie ſie ſich am Frei
tag wiederholten einfach unmöglich geweſen Die irreden
tiſtiſchen Blätter haben nachdem die Abſicht des Jnnsbrucker
Ausflugs bekannt wurde alsbald mit einer Verhetzung
begonnen die ihresgleichen ſuchte und damit ein förmliches
Komplott gegen die deutſchen Touriſten eingeleitet Dieſen
ſelber lag bei ihrem Vorhabenß eine beſondere demonſtrative
Abſicht durchaus fern was auch daraus hervorgeht daß ſie
Drient den Hauptſitz der Tiroler Jrredentiſten überhaupt
vermieden obwohl es nahe lag gerade von dort aus den
Ausflug zu bewerkſtelligen Wie planmäßig aber diesmal
der ganze welſche Anſchlag der Jrredentiſten und der mit
ihnen zuſammen handelnden Sozialdemokraten inſzeniert
war kann man ſchon daraus erſehen daß auf Vorſprüngen
des Weges den die Deutſchen nahmen Poſten ausgeſtellt
waren die die Ankunft der Deutſchen rechtzeitig zu melden
hatten und daß ſogar Barrikaden ihren Weitermarſch ver
hindern ſollten wie gefährlich aber die Angriffe ſelber ſich
geſtalteten ergibt ſich weiter aus den vielen zum Teil
ſchweren Verwundungen die die Ueberfallenen erlitten

Der ganze Vorfall erhält eine beſondere politiſche Be
deutung dadurch daß ſich unter den Ueberfallenen und
Verletzten neben den Oeſterreichern auch eine Anzahl Reichs
deutſcher befinden Es wurde ſchon mitgeteilt daß alsbald
die deutſche Botſchaft in Wien und das deutſche Konſulat
in Innsbruck Beſchwerde erhoben die öſterreichiſche Regierung
hat auch bereits eine Genugtuung in Ausſicht geſtellt Es
kommt nun darauf an daß die Unterſuchung auch wirklich
mit großem Nachdruck geführt wird und daß ſie ſchließlich
nicht ebenſo in ein Nichts verläuft wie bei dem ſchon er
wähnten Falle im vorigen Jahre Jn Oeſterreich wird javieles leicht aus dem Geſuhle der bekannten dortigen
Wurſchtigkeit heraus behandelt Die iſt aber diesmal

nicht am Platze Die Gleichgültigkeit gegenüber dem
Jrredentismus die zumal ſeit den letzten Wahlen tief ein
geriſſen iſt erſcheint ſehr übel angebracht Schade daß das
Abgeordnetenhaus augenblicklich nicht tagt es hätte dort
zweifellos eine gründliche Auseinanderſetzung über die
Vorkommniſſe ihre Urſachen und Folgen gegeben Wenn
die öſterreichiſche Regierung den ſtarken deutſchen Fremden
ſtrom nicht aus Tirol ablenken will der doch für dort
eine große wirtſchaftliche Bedeutung beſitzt ſo muß
ſie diesmal mit größerer Entſchiedenheit als vorher
gegen die Uebergriffe der Jrredenta einſchreiten Sie
muß es aber auch ſchon um ihrer ſelbſt willen tun da ſie
ſonſt mit der Möglichkeit einer weiteren Zunahme dieſer für
ſie ſelbſt doch recht gefährlichen Bewegung rechnen muß
Sie hat hoffentlich nicht vergeſſen daß vor faſt 25 Jahren
zwei irredentiſtiſche Attentate ſich direkt gegen die Perſon
des Staatsoberhauptes richteten H

Deut ſches Reich
Hof und Perſongalnachrichten

Der Staatsſekretär des Reichsjuſtizamtes Dr Nieber
Dieſe Schwäche hat ſchon mancherlei üble Geſchehniſſe ge

Pruillenon
Nachdruék verboten

Chulalonkorn der König der Könige
Von Dr J Wieſe

W Beherrſcher des Reiches des Elefanten beſucht auf
Sner Europareiſe auch das Deutſche Reich unter deſſen

e chiffsflagge er den Weg vom fernen Oſten nach dem
vor Wiſchen Feſtlande zurücklegen wird Da iſt es gewiß

a W h Näheres über den König von Siam Chulalon
ahren

Vielleicht kein
ſinzap von Titeln wie unſer demnächſtiger Gaſt Hier
iſ ſie Chulalonkorn der Fürſt der vom Himmel gekommen
hre zu regieren nennt ſich eigentlich Somdetſch
alen Chad Luck Yah Jo Chaofa Chu9 rn Brodinthara Thephaya Maha Mongkut
tan urutſaya Ratang Rat Rawiwongs Wuru J
e öngs Boriphat Sri Watang Rachanta uman Für die Siameſen bedeutet er die lebender mation Buddhas Daher war es früher verboten die
an z zu erheben um Se Majeſtät zu betrachten Nur
die a Boden kriechend nahten die Untertanen ſich ihm
ſtügt irn im Staube und die Ellenbogen auf die Erde ge
an de Vor wenigen Jahren noch war es ihnen verboten
die gar Palaſt vorbeizugehen ohne niederzuknien und ohne

eufe w zur Stirn zu erheben zum geee der Ehrfurcht
ürfen ſie bei der Vorüberkunft des Königs ſtehenen aber nur unbedeckten Hauptes

so eng in Siam iſt der Deſpotismus in der
en Anwen rn Wortes Der König iſt dort ab

errſcher der Welt trägt eine ſolche große W

ding iſt zu mehrwöchigem Kuraufenthalt in Bad Brückenau ein
getroffen und im K Kurhauſe abgeſtiegen

ZDTZDAZ neStaatsſekretär v Köller in Straßburg hat einen ſechs
Erſt vor einem Jahre als in denſelben wöchigen Urlaub angetreten Selne Vertretung übernahm Unter

Landesteilen Südtirols ein deutſcher Profeſſor und ſeine Be ſtaatsſekretär Freiherr Zorn v Bulach
Der Gouverneur von Kamerun Dr Seitz iſt in der

Kolonie eingetroffen
Dex bisherige Kommandeur der Schutztruppe für Südweſt

afrika Generalmajor v Deimling iſt geſtern in Berlin
eingetroffen

Der japaniſche Botſchafter am Berliner Hofe Graf
Jnouysé will ſo wird der Morgenpoſt aus hieſigen
japaniſchen Kreiſen mitgeteilt Ende September Berlin verlaſſen
um nach Japan zurückzukehren wo er in den Rat der Genro
der älteren Staatsmänner eintreten wird Als ſein Nachfolger
ſoll Graf Aoki der jetzige Votſchafter des Landes der auf
gehenden Sonne in Waſhington deſigniert ſein

Fürſt Bülow und die Sozioldemokratie
Bemerkungen die Fürſt Bülow gegenüber einem Mitarbeiter

des Figaro über unſere Sozialdemokratie machte ſind von
einigen Seiten ſo ausgelegt worden als hätten darin Hoffnungen
auf die Haltung des reviſioniſtiſchen Flügels der ſozialdemo
kratiſchen Partei angedeutet werden ſollen Für ein derartiges
Wiißverſtändnis iſt aber der Reichskanzler wie er in der
ren Reichsk hierauf erwidern läßt nicht verantwortlich zu

machen
Jedem Politiker der über dieſe Dinge ſchreibt muß gegen

wärtig ſein wie entſchieden Fürſt Bülow mehr als
einmal mit dem Reviſionismus im Reichstage
ab gerechnet hat Ob einzelne nüchterne Geiſter des
deutſchen Sozialismus eine Rückzugslinie aus der als trügeriſch
erkannten Umſturzromantik auf den Boden einer poſitiven ſo
zialen Reformarbeit finden bleibt lediglich den Herren ſelbſt
überlaſſen Für die praktiſche Politik gegenüber der Sozial
demokratie ſind ſolche Velleitäten bisher belanglos geweſen
und keine Anzeichen ſprechen dafür daß dies in abſehbarer
Zukunft anders werden könnte Jm übrigen hat der gegen
wärtige Reichskanzler die ſozialdemokratiſche Gefahr
nie und nirgends verneint Aber im Vertrauen auf
die politiſche Einſicht und die nationalen Kräfte der bürgerlichen
Parteien ſträubt er ſich dagegen in der Sozialdemokratie
einen unentrinnbaren Abgrund zu erblicken der unſere deutſche
Entwicklung über kurz oder lang verſchlingen wüſſe Das
kann nicht geſchehen wenn die bürgerlichen Partein tun was ſie
ihrer Selbſterhaltung ſchuldig ſind Die Zunahme der ſozial
demokratiſchen Wahlſtimmen iſt für ſich allein nicht entſcheidend
Auch die Zurückgewinnung verlorener Reichstagsſitze würden
einen verhängnisvollen Fortſchritt nur dann bedeuten wenn
ſie im Ernſt jenes unaufhaltſame Anwachfen der Mandate
einleiten ſollte womit die Partei bis zu den tetzten Wahlen
geprahlt hat Es iſt aber kein leichtherziger Optimismus vom
deutſchen Bürgertum zu erwarten daß es durch
ſorgſames Ausbauen der Parteieorganiſation
und durch pflichtmäßiges Zuſammengehen konſer
vativer und liberaler Elemente gegen den gemeinſamen Feind
die Sozialdemokratie auf dem Nivegu einer Partei erhalten
wird deren Beſitzſtand hin und herſchwankt ohne daß aus
ſchlaggebende Uebergewicht zu erlangen Die Erfolge bei den
letzten Wahlen weiſen den Weg für die weitere Bekämpfung
der roten Gefahr ſoweit ſie ſich parlamentariſch geltend machen
will Gefürchtet hat ſich Fürſt Bülow vor der Sozialdemo
kratie allerdings niemals und es wäre nicht nur einem Aus
länder gegenüber wenig würdig es wäre auch ein Wider
ſpruch gegen ſein eigenes Verhalten geweſen wenn er im
Geſpräch mit einem franzöſiſchen Journaliſten wegen der So
zialdemokratie eine Aengſtlichkeit hätte andeuten wollen die in
keiner ſeiner politiſchen Kundgebungen über dieſe Partei zu
finden und die ihm innerlich fremd iſt

Der Kultusminiſter und die Lehrerbildner
Der Kultusminiſter Dr Holle empfing am Dienstag in

Dortmund eine aus Seminar Oberlehrer HartmannRüthen
Seminarlehrer Schoppe Gütersloh und Präparandenanſtalts
Vorſteher Großmann Laasphe beſtehende Abordnung des Landes

verfügen Der König ernennt die hohen religiöſen Beamten
er iſt auch zugleich oberſtes Haupt der Kirche Siam iſt
eine Erbmonarchie obwohl das älteſte von den Kindern des
verſtorbenen Königs nicht Kraft des Rechtes als Nachfolger
den Thron beſteigt geſchieht es doch tatſächlich ſo Die
Thronfolge iſt durch eine Unzahl von Vorſichtsmaßregeln
geordnet um Palaſtrevolutionen zu vermeiden Alles wickelt
ſich auch gewöhnlich in Ruhe ab

Die Etikette verlangt daß der König wenig ausgeht aber
Chulalonkorn iſt durchaus nicht gewillt ſich allem zu unter
werfen was ſeine Launen genieren kann Er fährt oft in
einer Barke noch öfter in einer Kutſche ſpazieren ſeit der
Einführung der Wagen in Bangkok und der Anlage neuer

ege Jſt die Entfernung zu groß z B bei einer Reiſe
von einer Provinz zu einer anderen vom Winterpalaſt zum
Sommerpalaſt ſo reiſt der König in ſeiner Dampfjacht In
ſeinem Palaſte zu Bangkok oder in dieſer Stadt läßt ſich
Chulalonkorn in einer reich geſchmückten Sänfte durch
Sklaven in Livree tragen Trabanten ſchreiten voraus
anzen und Fackeln tragend Bei großen Feierlichkeiten

r die Mandarinen gleichfalls je näch Rang und Würde
n Sänften getragen der des Königs voraus und die
königliche Hymne wird geſpielt Oft auch beſteigt
Se Majeſtät einen reich aufgezäumten Elefanten deſſen
Zähne mit goldenen Zierraten geſchmückt ſind
Die Etikette des Hofes von Siam iſt überaus läſtig Jn
einem alten n ner PhraAjaKanMontheraban
iſt alles bezüglich der Etikette genau geregelt das Aufſtehen
das Bad die der Lektüre der Geſetze und den Annalen des
Königreiches gewidmete Zeit die Audienzſtunden die
Almoſen die Unterhaltung mit der Königin und den Damen
des Harems Chulalonkorn würde der erbarmungswürdigſte
Sklave des ganzen Reiches ſein wenn er nicht ſehr weiſeſoluter

Bode derr der Menſchen und Dinge alles gehört ihm der
den wie der Bewohner er kann nach leben arüber nach dem Grundſatz zu handeln verſtände der Buchſtabetötet der Geiſt macht lehendig rſa ſt

Der Palaſt des Königs von Siam iſt ein gewaltiges
Gebäude und umfaßt für ſich allein die Hälfte des Terrains
das in die Befeſtigungen was man in Bangkok die

City nennt eingeſchloſſen iſt Er iſt vollſtändig von
hohen Mauern umgeben mehrere Tore ermöglichen den
Zutritt Betreten wir das Jnnere ſo bietet ſich ein herrlich
in chineſiſchem Geſchmack errichteter Square zunächſt unſeren
Blicken dar Man ſieht dort eine Menge ſeltener Pflanzen
in vielfarbigen Porzellankübeln An Jluminationsabenden

bieten dieſe exotiſchen Blumen einen herrlichen Anhlick Jn
der Mitte erhebt ſich der hohe Uhrturm gegenüber trägt
der Pavillonmaſt höher als diejenigen aller Konſulate die

lagge in den ſiameſiſchen Farben Um dieſen Maſt zieht
ich ein geräumiges Zelt in dem täglich die Muſiker des

Palaſtes ein Konzert geben Dieſe ſind nicht etwa wie man
vielleicht annehmen ſollte jene alten Muſiker deren Kunſt
darin beſtand mehr oder weniger ſtark in lange antike
Trompeten zu blaſen ähnlich denen die man den Engeln
auf den Gemälden des letzten Gerichts in die Hand gibt
ſie ſind auch nicht jene leidenſchaftlich das Gong gong oder
Tamtam ſchlagenden Künſtler ſondern ausgezeichnete
Muſiker die geſchickt die ſchwierigſten Stücke unſerer großen
Opern ausführen und einen Europäer als Kapellmeiſter an
zhrer Spitze haben

Die Privatgemächer Sr Majeſtät ſind niemals zugäng
lich Sie ſollen ſehr luxuriös ausgeſtattet ſein Nimmt der
König ſeine Mahlzeiten ein ſo wird er gewöhnlich von
ungen Leuten aus guten Familien bedient Alle Gerichte
ie auf den Tiſch kommen ſind verſiegelt Bezeichnet der

König ein Gericht ſo zerbricht der Mundoffizier das Sie
hebt den Deckel ab und koſtet bevor er es Sr Majeſtät
darreicht Das geſchieht um feſtzuſtellen ob die Speiſen
nicht etwa vergiftet ſind Man nimmt gewöhnlich an daß
der König kein beſtimmtes Schlafzimmer beſitzt und daß er
bald hier bald dort ſchläft Feſiſtellen läßt ſich das ſehr

r



vereins preußiſcher Lehrerbilk er Der Müſſler unkerdlelt ſich
mit ihnen in der liebens würdigſten Weiſe über die ihm vor
getragenen Wünſche und verſicherte am Schlnſſe der M ſtündigen
Ünterredung daß ſie auf eine ſachliche und wohlwollende
Prüfung derſelben rechnen dürften

Abg Naumann und die preußiſche Wahlreform
Ueber den preußiſchen Wahlrechtskampf veröffentlicht Abg

Friedrich Naumann im Verl Tagebl einen bemerkens
werten Artikel Er weiſt darin zunächſt darauf hin daß
theoretiſch eine Wohlrechtsänderung in den Einzelſtgaten auch
durch Reichsgeſetz möglich ſei betont dann aber daß der näher
liegende Weg der iſt Herſtellung eines anderen Wohlrechts mit
Hilfe der preußiſchen Geſetzgebung Er führt hierüber u a
aus

Die preußiſche Wahlrechtsfrage kann ſchon heute als die
Lebensfrage des Blocks und damit als die Lebensfrage der Reichskanzlerſchaft Bülows bezeichnet
werden Es veiſteht ſich von ſelbſt daß ein Sieg von
heute auf morgen ausgeſchloſſen iſt Während nämlich in
Bayern die herrſchende Partei das Zentrum beim neuen
Wablrecht zu gewinnen hoffte und mit Hilſe der Wahlkreis
einteilung auch wirklich gewonnen hat und während in den
anderen ſüddentſchen Staaten die Parteiverſchiebungen zwar
nicht unbeträchtlich aber auch nicht unbedingt ſicher waren ſo
ſteht in Preußen von vornherein das eine feſt daß jede
liberale Wahkrechtsänderung auch wenn ſie ſehr
gemäßigt ſein ſollte eine Minderung konſer

vativer Macht bedeutet Für eine Wahlrechtsänderung
haben ſich mit allerlei Vorbehalten und Einſchränkungen Frei
konſervative Nationalliberale und Zentrum ausgeſprochen die
Deutſchkonſervativen oder in dieſem Falle die Preußiſchkonſer
vativen aber ſind vom erſten Tage an entſchloſſene Gegner
Schon heute wird heimlich und öffentlich alles getan um die
Bülowſchen Gedanken noch vor der erſten amtlichen Ankündi
gung zu erſticken Es gibt Konſervative in der Regierung im
Herrenhauſe und im Abgeordnetenhauſe in Fülle und ſie
wiſſen wie man Politik macht Gegen dieſe heimliche
und offene Front kann der Reichskanzler nur
danu etwas erreichen wenn er von vornhereinoffen an das Volk appelliert Er muß die nächſte
Landtagswahl mit einer klaren Wahlrechtsparole führen Will
er das nicht dann iſt ſein Spiel verloren Wenn er die Land
tagswahlen in bisheriger Art ſich vollziehen läßt ſo fehlt ihm
der Hintergrund eines Volksvotums ohne das er die zahlloſen
Hemmniſſe nicht überwinden wird Er muß ſchon jetzt auf
eine Auflöſung des Landtages mit neuer Wahl
parole hinarbeiten Man kann das ganz offen ſagen weil
es ſo ſehr auf der Hand liegt daß alle politiſch Denkenden es
längſt wiſſen Eine preußiſche Landtagsauflöſung kann wenn
ſie richtig gemacht wird ſehr gut glücken Dazu gehört frei
lich daß mit dem Beamtenerlaß vom 4 Januar 1882
Ernſt gemacht wird Dort heißt es Es liegt mir fern die
Freiheit der Wahlen zu beeinträchtigen aber für diejenigen
Beamten welche mit der Ausführung meiner Regierungsakte
betraut ſind und deshalb ihres Dienſtes nach dem Dis
ziplinargeſetz enthoben werden können erſtreckt ſich die
durch den Dienſteid beſchworene Pflicht auf die Ver
tretung meiner Regierung auch bei den Wahlen Dieſe
wüchtige Waffe die ſich Bismarck ſeinerzeit im Kampfe
gegen links geſchmiedet hat liegt im Zeughaus der
preußiſchen Regierung und kann ein gewaltiges Mittel in
Bülows Händen werden Sie kann es Mehr läßt ſich nicht
ſagen denn die pſychologiſche Frage ob der Wille des Nach
folgers Bismarck ſtark genug iſt eine ſolche Waffe zu gebrauchen
iſt eine offene Frage Es iſt eine offenkundige Tatſache daß
heute der Beamtenapparat vielfach der konſevativen Partei be
hilflich iſt Solange dieſer Zuſtand dauert wird es ſchwer
ſein einen Landtag der Reformen herbeizuführen Dieſer aber
iſt die erſte Vorbedingung der Bülowſchen Wahlrechtspläne
Und wenn der Landtag erneuert iſt und wenn in ihm eine
Majorität für einen Regierungsentwurf zuſtande gebracht wird
ſo bleibt noch immer das Herrenhaus dieſe Zitadelle des Rück
ſchrittes Urſprünglich hat in der Verfaſſung geſtanden 8 51
daß auch das Herrenhaus aufgelöſt werden
kann Dieſer Satz iſt formell nicht aufgehoben es iſt aber
nach der Verordnung über Bildung der Erſten Kammer von
1854 ſehr zweifelhaft ob er auch noch zu Recht beſteht Dieſe
Verordnung iſt die letzte ſtärkſte Verankerung der konſervativen
Herrſchaft ſelbſt dem Könige gegenüber An ihr muß irgend
wann in ihrem Verlaufe die Wahlrechtsbewegung zum Stehen
kommen und dann erweitert ſich der Wahlrechts
kampf zum Kampf um das Oberhaus wie es auch in
Heſſen geſchehen iſt Die Regierung muß die Feſſeln abſtreifen
die ſie ſich ſelbſt vor fünfzig Jahren in übergroßer Angſt über
ihre Hände gelegt hat Für uns Liberale iſt das was wir tun
ſollen ganz klar Jetzt im Hochſommer kann natürlich eine
lebhafte politiſche Bewegung nicht erwartet werden aber wenn
der Herbſt kommt dann muß Fanfare geblaſen werden ſür
die Erlangung des Reichstagswahlrechtes in

kenden ſehzten alle Hebel in Bewegnng um die Leute noch vor
ihrer Cinlieſerung in das von den Arbeitgebern am Eliſabeth
ufer eingerichtete Arbeitswilligenmaſſenquartier abzufangen
Dieſes Quartier iſt ſtändig von einer großen Kette von Streik
poſten überwacht wenn die Arbeltswillſgen in Kremſern aus
dem Hanſe fahren ſo benutzen die Poſten die Gelegenheit um
die Leute zur Arbeitsniederlegung zu überreden Bei einer
ſolchen Gelegenheit kam es am Dienstag zu einem großen Zu
ſammenſtoß der Streikpoſten mit der Polizei die
die Streikpoſten davon abhalten wollte mit den Arbeitswilligen
auf dem Wege zu reden Es handelte ſich um 136 Jt aliener
die aus Halle a S angekommen waren Es fanden ſich viele
Ausſtändige ein denen ſich eine nach Tauſenden zählende
Menge Nengieriger anſchioß Mehrere Polizei Offiziere und
gegen 30 Schutzmänner hielten die Ordnung aufrecht Als die
Menſchenmenge den Fahrdamm nicht mehr frei machte erſchienen
auf Drahtbefehl einige Berittene die die Leute alsbald auf die
Bürgerſteige trieben Unterdeſſen hatten die Jtaliener auf den
Höfen des Grundſtücks fünf Kremſer beſtiegen auſ denen ſie nach
den Bauplätzen fahren ſollten Kaum erſchien aber der erſte
Wagen im Torweg des Vorderhauſes als eine Schar aufgeregter
Perſonen die Schutzmannskette durchbrach und auf den Kremſer
unter den Rufen Streikbrecher losſtürzte Einige fielen den
Pferden in die Zügel andere wollten die Arbeitswilligen aus
dem Wagen reißen Zur rechten Zeit traf aber noch eine Ab
teilung Schutzmänner ein von denen einige gezwungen waren
blank zu ziehen Unter lautem Gejohle konnten ſchließlich die
Kremſer unter polizeilichem Schutz davonfahren Mehrere
Exzedenten wurden wegen Widerſtandes gegen die Stagatsgewalt
verhaftet Harte Zuſammenſtöße zwiſchen Streikpoſten und
Beamten gab es auch vor dem großen Neubau des Beamten
wohnungsvereins in der Martin Lutherſtraße in Schöneberg
Hier haben vor kurzem ſämtliche organiſierten Arbeiter der Bau
branche den Solidaritätsſtreik proklamiert Jm Jnnern
des Gebändes befinden ſich die Quartiere der Arbeitswilligen
und ein großes Polizeiaufgebot ſuchte nun zu verhindern daß
die Streikpoſten mit den Arbeitswilligen zuſammenkamen Um
den Transport der Arbeitswilligen nach den Bauten möglichſt
unauffällig zu geſtalten werden die Leute jetzt vielfach mit lanb
geſchmückten Kremſern im Sonntagsſtaat zu den Arbeitsſtellen
geſahren um den Anſchein zu erwecken als ob es ſich um eine
Landpartie handele

Eine geſtern im Berliner Architektenhauſe tagende neue General
verſammlung des Verbandes der Bangeſchäfte von Berlin und
den Vororten nahm eine Reſolution an in der es u a heißt

Die am 31 Jult 1907 im Architektenhauſe zu einer General
verſammlung vereinigten Mitglieder des Verbandes der Bau
geſchäfte von Berlin und den Vororten nehmen mit Genugtunng
und großer Freude von den Tatſachen Kenntnis daß die Zahl
der hieſigen arbeitswilligen Arbeitnehmer von Tag zu Tag
erheblich zunimmt und daß die Bemühungen zur Heranſchaffung
von auswärtigen Arbeitnehmern nach jeder Richtung hin
erfolgreich waren Jn dieſen Vorgängen ſieht die General
verſammlung die ſichere Gewähr dafür daß die Anerkennung
der Arbeiterforderung Verkürzung der täglichen Arbeitszett
auf eine geringe Anzahl von Arbeitgebern beſchränkt bleibt

g außerhalb des Verbandes ſtehen und nicht ins Gewicht
allen

Die Verſammlung ſprach ferner in der Reſolution ihre Ent
rüſtung über die Ausſchreitungen ſtreikender Arbeitnehmer aus
und verlangte daß der im Geſetz gewährleiſtete Schutz den
Arbeitswilligen in größtem Maße zuteil werde Sie beauftragte
die Verbandsleitung jeden bekannt werdenden Verſtoß hiergegen
rückſichtslos zu verfolgen und an geeigneter Stelle zur Kenntnis
zu bringen

Politiſches
Aus Anlaß eines Falles Grempe aus Schmiedeberg in dem

das Verfahren wegen Beleidigung des Reichskanzlers
eingeſtellt wurde hat Fürſt Bülow an ſämtliche Poltlzei
behörden eine Verfügung erlaſſen in der die Polizeiorgane an
gewieſen wurden bei Beleidigungen des Reichskanzlers durch
Wort oder Bild nicht ſofort ein zuſchreiten Er wünſcht
nicht daß jede derartige Sache gerichtlich verfolgt wird und

wie im Fall Grempe von der Stellung des Strafantrages
abſehen

Der Chef des Marineadmiralſtabes Admiral Büchſel
iſt von ſeinem Sommerurlaub nach Berlin zurückgekehrt und
wird ſich heute nach Swinemünde begeben um der Kaiſer
begegnung beizuwohnen

Ueber die Wirkung des Optantenabkommens vom
11 Januar wird der Nordd Allg Ztg von unterrichteter
Seite aus Schleswig Holſtein grſchrieben daß bis zum
15 Juli 2834 Optantenkinder naturaliſiert worden ſind Damit
ſeien in Erfüllung der durch den deutſch däniſchen Vertrag vom
11 Januar d J begründeten Verpflichtung alſo ungefähr
3 ſämtlicher Optantenkinder in den preußiſchen Staatsverband
aufgenommen Die Zahl der in dieſem Jahre naturaltſierten
Optanten betrage 356 Davon entfalle jedoch etwa die Hälfte
auf Frauen ſo daß nur mit etwa 180 Männern gerechnet werden

Preußen
Der Streik im Berliner Bangewerbe

wird gegenwärtig mit ganz beſonderer Erbitterung zwiſchen
Arbeitgebern und Arbeitnehmern geführt Jn den letzten Tagen
trafen wiederum größere Transporte von Arbeitswilligen aus

könne Man könne alſo von einer Naturaliſation von irgendwie
erheblichem Umfange nicht ſprechen Naturalifationen von Op
tanten ſeien auch in den Vorjahren erfolgt Wenn ihre Zahl in
dieſem Jahre größer ſeti ſo erkläre ſich das damit daß die
Naturaliſation der Optantenkinder eine große Anzahl von An
trägen auch der Optanten im Gefolge gehabt habe von denen

Jtalien und Böhmen in Berlin ein und die Poſten der Strei

r er e e e er m h e

dementfprechend auch eine größere Anzahl habe Berückſichtigung
h T c

finden können
über eine angeblich wahlloſe Naturaliſation von Geburtsdänen
Jiee b 97 habe die Höhe der Vorjahre noch nicht einmal
erreicht

Völlig übertrieben ſelen die Ausſtreuunger

Kommnnales
Die in der Einkommenſtenernovelle angeordnete Aus

kunftspflicht der Arbeitgeber über die Löhne ung
Gehälter ihrer Angeſtellten bringt dem preußiſche
Fiskus wegen der dadurch bedingten ſchärferen Heranziehun
der Arbeiter eine ſchöne Summe ein Nähere Nachweiſe ſint
für die Oeffentlichkeit freilich erſt im nächſten Winter z
erwarten Natürlich werden auch die ſtädtiſchen Etat
ſoweit ſie anf den Zuſchlägen zur Einkommenſteuer baſieren
dadurch mitberührt Die Zentralſtelle des Deutſchen Städtetages
hat bereits die Wahrnehmung gemacht daß durch dieſe Aus
kunftspflicht verſchiedenen Städten eine ſtarke Erhöhung des
Einkommenſteunerſolls erwächſt Dieſe Beobachtung hat
der Zentralſtelle Anlaß gegeben näher feſtzuſtellen welche Eſn
wirkung der 8 23 auf die ſtädtiſchen Stenerverhältniſſe gedabt
bat namentlich ob etwa eine übermäßige Belaſtung der Arbeſſter
Bevölkerung im Verhältnis zu ihren bisherigen Steuerleiſtungen
eingetreten iſt Das beſchaffte Material das insbeſondere auch
für zahlreiche Arbeitgeber von Jntereſſe iſt wird nach dem
Hann Cour demnächſt veröffentlicht werden

Auskand
Die Haager Konferenz

Die Unter kommiſſion für die Beratung der Ge
ſetze und Gewohnheiten des Landkrieges hat am
Mittwoch einſtimmig angenommen und infolgedeſſen an den
Redaktionsausſchuß verwieſen

1 einen Vorſchlag Deutſchlands nach dem vertragliche
und andere analoge Verpflichtungen in Feindesland von den
Kriegführenden reſpektiert werden ſollen

2 einen weiteren Vorſchlag Deutſchland s nach welchem
die Staaten für Verletzungen des Reglements betreffend
die Geſetze und Gewohnheiten des Landkrieges die etwa von
ihren militäriſchen Streitkräften begangen werden verant
wortlich ſein ſollen und nach welchem die Staaten verpflichtet
werden für ſolche Verletzungen Entſchädigungen zu zahlen

Renault Frankreich batte gegen dieſen letzteren Vorſchlag
eingewendet daß er die Neutralen durch die Beſtimmung zu be
günſtigen ſcheine daß Neutrale die in einem kriegführenden
Lande wohnen im Laufe des Krieges Angehörige dieſes Landes
aber erſt nach Friedensſchluß entſchädigt werden ſollen Dieſer
Anſicht war auch Reay England beigetreten während BVorel
Schweiz ſich ohne Einſchränkung dem deutſchen Vorſchlage an
geſchloſſen hatte Die genannte Kommiſſion hat ferner mit 18
gegen 15 Stimmen angenommen und infolgedeſſen ebenfalls an
den Redaktionsansſchuß verwieſen einen belgiſchen Vorſchlag
nach welchem es verboten iſt Bewohner eines be
ſetzten Gebietes zu zwingen direkt oder indirekt ge
meinſam oder individuell perſönlich an militäriſchen
Ope rationen gegen ihr Land teilzunehmen und
von ihnen Auskünfte bezüglich ſolcher Operationen zu verlangen

Das engliſche Schiffsbauprogramm
Jm Laufe ſeiner Ausführungen über das engliſche Schiffsbau

programm bemerkte am Mittwoch im Unterhauſe Admiralitäts
ſekretär Robertſon daß er ſich über den Bau von Schlacht
ſchiffen nicht äußere da er zurzeit ſeinen Erklärungen vom
vorigen Jahr und zu Beginn der laufenden Seſſion nichts hinzu
zufügen habe Jm Bauprogramm ſeien drei Neubauten vor
geſehen und das dritte Schiff werde auch auf Stapel gelegt
werden wenn nicht Geſchehniſſe auf der Haager Konferenz es
rechtfertigten davon abzuſehen Jn bezug auf den Bau von
Torpedobootszerſtörern erklärt Robertſon die Admiralität ſtehe
auf dem Standpunkt daß der Bedarf Großbritanniens an
Torpedobootszerſtörern nach ſtrategiſchen Rückſichten beſtimmt
werden müſſe und der ſog Zweimächteſtandard hierauf nicht
anwendbar ſei Er macht ſodann Angaben über die im Beſitz
Großbritanntiens befindlichen Torpedobootszerſtörer im Vergleich
zu der Zahl von Zerſtörern im Beſitz anderer Mächte und
erklärt daß die britiſche Zerſtörerflottille denen anderer Mächte
überlegen ſei Beim Kapitel Kreuzer macht er Einzelangaben
über Anzahl Größe und Koſten der großen kürzlich fertig
geſtellten bezw im Bau befindlichen Panzerkreuzer und weiſt
darauf hin daß es das Streben der Admiralität geweſen ſel die
geforderte Ueberlegenheit über andere Mächte herzuſtellen und
daß die Admiralität nunmehr ihre Aufmerkſamkeit den anderen
Kreuzerklaſſen zuwenden könne Die Admiralität beſchäftige
ſich mit der Frage ob ſtatt Kreuzer der Edgar Klaſſe
nicht beſſer Kreuzer vom Boadicea Typ gebaut würden
Der Konſervative Lee verlangte von der Regierung eine bündige
Erklärung ob das im Schiffsbauprogramm vorgeſehene dritte
Linienſchiff gebaut werden ſolle oder nicht da die Regierung
über die Haltung der Haager Konferenz in bezug auf die Ab
rüſtungsfrage unmöglich noch länger im Zweifel ſein könne
Sir C Dilke lib verteidigte die Politik der Admiralität be
züglich der Linienſchiffe bezweifelt aber daß eine Notwendigkeit
für beſondere Anſtrengungen vorliege die von der Admiralität
betr den Bau von Unterſeebooten Torpedobootszerſtörern und
Kreuzern für nächſtes Jahr in Ausſicht genommen ſind Die
dentſche Flotte ſei zur Zeit unbedeutſam aus
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2282 rſchwer da es Mühe koſtet in die Geheimniſſe des Privat
lebens eines Königs von Siam zu dringen Alles verläuft
dort ſehr geheimnisvoll Der Thronſaal exiſtiert nicht
mehr in ſeiner früheren Ausſtattung denn verſchiedene
Verbeſſerungen ſind gemacht worden aber dieſer Neubau
ſcheint nicht in Harmonie mit dem unverändert gebliebenen
Teil zu ſtehen Der Schmuck der Decken und Säulen
bringt allerdings eine ausgezeichnete dekorative Wirkung
hervor aber dennoch ſtört hier die unglückliche Vermiſchung
des ſiameſiſchen und des europäiſchen Stils Der Thron
ſaal hat die Form eines T Die Mauern ſind mit Ge
mälden geſchmückt

Wenn der König die Stirn mit der ſiebenzackigen Krone
eſchmückt in ſein goldenes am Gürtel von einer mit
oſtbaren Edelſteinen beſetzten Schärpe gehaltenes Gewand
gekleidet an den Füßen mit goldenen Sandalen an denen
Diamanten blitzen auf ſeinem glänzenden Throne ſitzt um
geben von ſeinem ganzen Hofe den Prinzen von Geblüt
den Großmandarinen glaubt man einer Feerie ohnegleichen
beizuwohnen Höchſtens können die Durbans der Groß
Rajahs Jndiens dieſer orientaliſchen Pracht gleichkommen

n der Nähe des Palaſtes ſteht auch eine Pagode mit
koſtbaren Schätzen Um ſie herum befindet ſich ein Garten
mit Kiosken in denen Blumenkübel in chineſifcher und
japaneſiſcher Arbeit gefertigt ſtehen Seit einigen Jahren
hat übrigens der König einen prächtigen Garten anlegen
laſſen der ein ſehr angenehmer Aufenthaltsort für die
Europäer iſt Wenige Großſtädte in Europa beſitzen in
ihren zoologiſchen Gärten ſo viele ſehenswerte Pflanzen
und Tiere als der von Bangkok In einem ſehr geräumigen
Kiosk dieſes Gartens befindet ſich auch ein Rauchzimmer
und ein Billardſaal Hier kann man die als Dekorateure
geſchickten Siameſen bewundern wenn ſie an großen Feſt

nderiſchen Geiſt in den Arrangements an den Tag legen

bemalen ſtellen ſie phantaſtiſche Tiere Drachen
gewöhnliche Fiſche denen nur das Leben fehlt dar Sie
erbauen Schiffe aus Eßwaren Paläſte aus Streichholz
ſchachteln und kommen in der Fabrikation von Feuerwerk
den Chineſen an Geſchick gleich Spiele jeder Art wie
Degen Karten oder Schachſpiele ſtehen bei ihnen in
hohen Ehren Jn jedem Lebensalter geben ſie ſich ihnen
leidenſchaftlich hin Lärm Feſte und Prozeſſionen bringen
dieſes Volk in helle Begeiſterung Es gerät in Entzücken
wenn der Feuerwerker das Geſchrei der Tiere das Geziſche
der Schlangen das Brüllen des Tigers das Schreien des
Elefanten nachahmt

Der im Jahre 1853 geborene König hat etwa 40 Frauen
von denen mehrere Königinnen ſein können aber eine von
dieſen letzteren nimmt eine hervorragende Stellung unter
den anderen ein Sie iſt die regierende Königin und zu
dieſem Range im Jahre 1896 erhoben worden Mutter
des im Jahre 1881 geborenen Erbprinzen iſt ſie nach dem
Könige die mächtigſte Perſönlichkeit Siams Sie iſt die
Halbſchweſter des Königs und das erklärt ſich daraus
daß ein Sohn des Königs immer nur eine Tochter des
Königs heiraten darf Auf dieſe Weiſe hat der König nach
einander ſeine fünf Halbſchweſtern zu Frauen genommen
die alſo fünf Königinnen ſind von denen wieder eine in
der Hauptgunſt ſteht Die anderen Frauen ſind nicht könig
lichen Geblüts Die zahlreichen Kinder des Königs werden
in zwei Klaſſen geteilt die Erben der Königin oder die
Prinzen und Prinzeſſinnen und die anderen die hohe
Stellungen einnehmen Alle Kinder indes bewohnen den
Palaſt von Bangkok

König Chulalonkorn iſt ein eifriger Anhänger der Be
ſtrebungen ſeiner Vorgänger an der Krone Tſchan Fa
Mongkut und Maha Mongfkut die mit der vor ihnen ge
übten Praxis der Fremdenfeindſchaft brachen und mit den
ſeefahrenden Völkern Handelsverträge abſchloſſen An

a ihren unvergleichlichen Spürſinn und einen wirklich

ſit Bambus und Papier die ſie mit verſchiedenen Farben Energie und Weitſicht bei Ausführung ſeiner Pläne jene

außer aber weit übertreffend hat Chulalonkorn ſelbſt große Reiſen
beſonders nach Europa unternommen und ſeines Hauſes
Prinzen erhalten ihre bürgerliche und militäriſche Erziehung
zum Teil in Bangkok zum Teil in europäiſchen Haupt
ſtädten wie Berlin und Paris Religiöſe Toleranz iſt
ein Hauptzug im Charakter Chulalonkorns In dem kleinen
aber ſeltene Schätze bergenden Muſeum Ariana in Genf
das der Gattin eines reichen und gelehrten Ruſſen ſein
Daſein verdankt ſieht man unter den vielen Bibeln in
allen Sprachen der Welt auch eine ſolche welche in ſiame
ſiſcher Tai Uebertragung beide Teſtamente enthält und
welche die buddhiſtiſche Majeſtät mit einer eigenhändigen
Widmung verſehen hat

Seitdem der Europäer in Bangkok ein gern geſehener
Gaſt iſt hat ſelbſtverſtändlich auch der europäiſche Handel
dorthin ſeinen Weg gefunden Während vorher der be
triebſame und geſchäftskundige Chineſe allein auf dem
Markte von Siam herrſchte die reichen Schätze des Lande
aus und die Erzeugniſſe ſeiner Heimat beſonders die des
benachbarten Jünnau einführte ſind heute deutſche eng
liſche amerikaniſche und franzöſiſche Firmen in Bangkok in
großer Zahl anſäſſig und machen glänzende Geſchäfte Da
bezeugt die große engliſche Zeitung The Bangkok Time
Weekly Mail in der faſt auf jeder Seite von neuen Unter
nehmungen der Fremden in Siam zu leſen iſt Bangkok i
eine Großſtadt von etwa einer Million Einwohnern
hat elektriſche Bahnen Werften Docks elektriſche Beleuch
tung induſtrielle Anlagen mit Dampf und elektriſchen
Betrieh kurz ſie iſt ein Ort der durchaus großſtädtiſ J
Bedürfniſſe hat Namentlich für die deutſche Einfuhr ſin
gerade jetzt denkbar günſtigſte Ausſichten vorhanden W
die Wirkung des Einfluſſes den der vor einigen gar
verſtorbene Baurat Bethke auf die Regierung in Vars
ausübte iſt noch deutlich erkennbar und wird auch für
Folge den deutſchen Unternehmungen förderlich ſein
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ſie Schnelligkeit anbetrifft mit der man begerenmen Wo Wnmenden Jahren Schiffe zu bauen Wenn
abſichtie nd irgend eine Gefahr von Deutſchland
für Eng ſei nicht die Gefahr einer Jnvaſion oder einerheſtebe glote ſondern die wachſende Ueberlegenbeit

ſchoßen in der techniſchen Ausrüſtung ihrerz r De Wie von Tweedmouth gemachten Mitteilungen über
Flotte Bau von Kreuzern ſei natürlich die Antwortt fangrei ninen um reuzern in Deutſchland Er glaube jedochm z r n ſei v Neue rerrrieren nde a die PoKrenzern zu tot andels eine Angelegenheit ſei

deserſtöruna ſchkeit angehöre3 er Vergäng v g Politik der
Der Antrag der Radikalen auf

m Laufe der weiteren Debatte wurde die

wurde mit 263 gegenJm mein gebilligtahnironität gern Flottenausgaben
LerSeimmen abgelehnt und der Etat ſsließlich an

genomme n S T
Die Pforte und Griechenland

die türkiſche Note die ſich ſehr nachdrücklich über dasAuf n griechiſcher Banden in Macedonien beklagte iſt laut
unwehln Ztg eine griechiſche Entgegnung erſchienen die be
der Ko daß die griechiſche Regierung das Bandenweſen be
W Nicht griechiſche Banden ſeien zuerſt in Macedonken
günſtige ſondern Äulgariſche und es ſei daher ganz ver
aufgetreck den Hebel in Athen einzuſetzen Sobald die andern
len ihre Tätigkeit einſtellten ſo würde auch für die Griechen
Ban Anlaß zur Abwehr wegfallen Recht leicht macht man es

r mit der türkiſchen Anſchuldigung daß griechiſche Offiziere
ſich r Spitze der Banden ſtänden man geht nämlich ſchweigend
einher hinweg woraus man wohl folgern darf daß dieſe An
e nicht zu widerlegen iſt Angeſichts dieſes Umſtandes zeigt

r eſtrige Athener Depeſche die von der Bekämpfung einer
2 diſche Bande in Serres durch türkiſche Truppen berichtet
Le recht übertriebene Empfindlichkeit Man ſcheint es nahezu
eine Kſtbtig zu balten daß das türkiſche Wiilitär die griechiſche
Bande mit allen Mitteln bekämpfte Uebrigens iſt es noch ſehr
zweifelhaft ob überhaupt in Serres ein ſolcher Kampf ſtatt
gefunden hat

Der heilige Krieg in Marokko
Der aus Caſablanca geflüchtete franzöſiſche Arzt

Merle berichtet über die dortigen Ereigniſſe noch folgendes
nach Tan ger Zahlreiche Eingeborene kamen unter dem Vor
wand auf dem Markte Getreide verkaufen zu wollen in die
Stadt ſammelten ſich mittags am Hafen mißhandelten die ein
geborenen Wächter und ermordeten einige Arbeiter Europäer
die bewaffnet auf die Straße geeilt waren wurden angegriffen
und niedergeſchlagen Die Jsraeliten ſchloſſen ihre Läden und
flüchteten auf ein Schiff Man ſchreibt die Schuld an den Vor
kommniſſen dem Paſcha zu Ein franzöfiſches Kriegs
ſchiff wird nach Caſablanca abgehen

Belgien
Jn der belgiſchen Deputiertenkammer erklärte bei Beratung

der mit Deutſchland abgeſchloſſenen Konvention betr ander
weitige Linienführung der großen Expreßzüge der Eiſen
bahnminiſter der Hauptplan gehe dahin Loewen auf dem direkten
Wege mit Herbesthal zu verbinden Die Vorlage wurde darauf
einſtimmig angenommen

Nußzſand
Der Straßenbahn pverkehr in Lodz iſt geſtern wieder

aufgenommen worden Jn der Stadt herrſcht verhältnismäßig
Ruhe Die Straßen wurden durch Kavallkrie und Jn
fanteriepatrouillen durchzogen

Jn Lib au wurde der Obermeiſter der dortigen Drahtfabrik
namens Hunger auf der Straße hinterrücks erſchoſſen Auf
die dem Mörder nacheilenden Poliziſten wurden ebenfalls aus
dem Hinterhakt Schüſſe abgegeben Die Povliziſten erſchoſſen
einen Angreifer und verwundeten einen zwetitten

Der Ausſtand in den Betonfabriken in Noworoſſisk iſt
beendet Die Hafen und die Eiſenbahnarbeiter ſind in den
Ausſtand getreten

Türkei
Die Konſtantinopeler Blätter veröffentlichen die amtliche Mit

teilung daß der Wali von Trapezunt Tabir Paſcha nach
Bitlis verſetzt worden iſt während der bisherige Wali von Bitlis
J Paſcha zum interimiſtiſchen Wali von Trapezunt ernannt
wurde

Provinzialnachrichten
Bitterfeld 1 Auguſt Münzfund Bei den Ausſchach

tungsarbeiten des Kircheiſenſchen Neubaues am Teichwall
wurden in einer Tiefe von etwa 2 Mtr 350 Stck wertvolle Silber
münzen in der Größe unſerer jetzigen 1 und 2 Markſtücke nur
ſchwächer gefunden Die Münzen ſtammen aus dem 138 Jahr
hundert und ſind da ſie in einer ſchön geformten Urne auſde
wahrt ſtanden ſehr gut erhalten Die Urne deren Ausſehen wie
friſch gebrannt erſcheint iſt leider teilweiſe der Hacke zum Opfer
gefallen doch iſt möglich ſelbige bis auf einzelne Teilchen wieder
zuſammen zu bringen Die Münzen tragen ein Gepräge woraus
zu erkennen iſt daß dieſe unter den böhmiſchen Kaiſern Johannes I
und Wendeslaus II zur Ausgabe gelangten

Lalbe a S 81 Juli Mit beißem Kaffee verräbti hat ſich das Kind des Maurers Dietrich Das etwa
äbrige Mädchen das ſich kurze Zeit allein in der Stube

efand hat mit einem Stöckchen geſpielt und dabei vermutlich
eben auf den Tiſch geſtellte Kafſeekanne umgeriſſen Der

ſiedend beiße Jnhalt übergoß das Kind und führte ihm be
eutende Brandwunden zu an denen das arme Weſen unter

unſäglichen Schmerzen verſt ar b
S Saugerhauſen 1 Aug Als ein ausgetragener
Act pinbterj wurde in Berlin der 29 Jahre alte Kaufmann

red Kunze entlarvt Als Adreſſenſchreiber hatte er ſich auf
Arbeitsſtelle in der Turmſtraße dort mit den Firmen be

c te Briefbogen verſchafft und ſuchte ſich aus den Zeitungen
Se e Leute heraus die Anſtellung als Kaſſierer verlangten
die ſtellte er ſich als Bevollmächtigter der Firmen vor ſagte
a zu und ſchrieb auf den Briefbogen die Annahmeſcheine
u Dann beſtellte er die Opfer unter dem Namen Scholl
wilt e beſtimmte Stunde und nahm eine jedesmalige Ver

et nasgebühr von acht bis zehn Mark in Empfang Den
und a zablten die Suchenden gern für ſo einträgliche Poſten
cher ten den Gaunertrick erſt wenn ſie mit dem Annahme

bei dem Geſchäft antraten So hat er eine Reihe von
vfern wieviel weiß er ſelbſt nicht zuſammengebrachtindeahe den Namen eines in demſelben Ädreſſenverlag be

urd Mannes mißbrauchte
and nter den dort entlaſſenen Leuten nachgeſucht Dabei
falſchen 9 ihn in der Auguſtſtraße Zuerſt legte er ſich den

tut Namen Willi Zerndt dei bis ihn der Erkennungs
als dGeſtändnis rei beſtraften Kunze ermittelte und zu einem

Vom Brden rocken 31 Juli Witterungsbericht Aufan eten war der Witterungscharakter in den letzten Tagen
tells in ſeit dem 29 nachmittags iſt der Brockengipfel größten
dernieder ehel gehüllt und ſtarke Regenſchauer gingen häufig

eſten e Am Montag nachmittag gegen 4 Uhr erſchien im
z0 ind Hweres Gewitter das über die Station ſelbſt fort

auch die Dauer des Unwetters das wenige
efti der Richtung auf Magdeburg verſchwand Diö in akeit wie

nach 4 Uhr nachmittags über den Brocken herein

brach übertraf alle Erwartungen Jn immer kürzeren Zeit
intervallen folgten Blitz auf Blitz Donner auf Donner immer
dichter ballte ſich das verderbendrohende Gewölk über dem
Brocken zuſammen und faſt eine Stunde war das Unwetter ſo
hoch über uns daß der Blitz oft weniger als eine Sekunde dem
Donner vorausging Auch ließ das fortwährende Ziſchen und
Praſſeln in den Telegraphen und Fernſprechleitungen ſowie
Blitzableltern die bedrohliche Nähe des Gewitters deutlich er
kennen Jedoch blieben Haus und Jnſaſſen völlig verſchont
Zur Zeit der größten Heftigkeit des Gewitters fiel ſtarker jedoch
nur eine Stunde anhaltender Regen die Meſſung ergab 18 mm
Höhe Am Dienstag herrſchte vorwiegend Nebel und Regen
Jn der letzten Nacht ging das Minimum Thermometer bis auf
3 Grad hinab und hente früh 7 Uhr zeigte das Thermometer
3,8 Grad Wärme Es ſcheint wieder eine Periode kühleres
wolkiges Wetter mit Regenfällen bevorzuſtehen Nachdruck
auch auszugsweiſe verboten

Thale 31 Juli Unterſchlagung Wie die Verwaltung
des Eiſenhüttenwerks Thale Akt Geſ mitteilt ſind durch den
Prokuriſten Bartſch der in erheblichen Beträgen ſpekuliert hat
Unterſchlagungen begangen worden die nach ſorgfältiger Prüſung
einen Betrag von rund 155,000 M ergeben Hiervon ſind
bereits 32,000 M gedeckt weitere 60,000 bis 70,000 M dürften
auf dem Regreßwege zurückgelangen ſo daß die Geſellſchaft
vorausſichtlich nur mit 50,000 bis 60,000 M in Mitleidenſchaft
gezogen wird Bei ihren großen Reſerven und dem Gewinn
vortrage aus dem Vorjahre in Höhe von 95,000 M wird das
eemnts auf das diesjährige Gewinnergebnis ohne Einfluß
bleiben

Meiningen 31 Juli Eine Familie verunglückt
Geſtern nachmittag verunglückte in der Nähe des Schloſſes
Altenſtein eine Leipziger Familie die von Winterſtein mit einem
Einſpänner den ſteilen Berg nach dem Gaſthof bei Altenſtein
hinabfuhr Der Kutſcher verlor die Herrſchaft über das Pferd
und der Wagen fuhr ſo heftig gegen ein eiſernes Gitter daß
ſämtliche Jnſaſſen aus dem Wagen geſchleudert wurden und alle
mehr oder minder ernſte Verletzungen erlitten Der Herzog von
Meiningen und Gemahlin erkundigten ſich nach dem Befinden
der Verletzten und ſorgten für deren Unterkunft im Schloſſe wo
ihnen ärztliche Hilfe zuteil wurde Die Reiſenden hoffen heute in
ihre Heimat zurückkehren zu können

Limbach Sachſen I Aug Die Ehefrau Eifert
wurde unter dem Verdacht verhaftet einen verſtorbenen bei ihr
in Pflege geweſenen zweijährigen Knaben zu Tode miß
handelt zu haben

Vermiſchtes
Zurückgebliebene Schulkinder Der auch in Europa bekannt

gewordene New Yorker Arzt und Schriftſteller Dr med et phil
M Neuſtädter veröffentlicht im Medical Record Heft 9 1907
einen ſehr intereſſanten Vortrag über die Urſachen geiſtiger und
körperlicher Rückſtändigkeit der Schulkinder den er in der
Society of Medical Inspectors in New York gehalten hat Nach

genanuem Studium und eingehenden Unterſuchnngen kommt Ver
faſſer zum Schluß daß nicht ſo faſt angeborene körperliche und
geiſtige Defekte ſondern in weit höherem Grade der Gebrauch
der Genußmittel Kaffee Tee Tabak und Alkohol an der Rück
ſtändigkeit der Schulkinder Schuld tragen
Von 95 rückſtänd Schulkindern Von 75 intellig Schulkindern

derſelben Schulklaſſe

gebrauchten gebrauchten
ſtarke Kaffe und Tee ſtarke Kaffee und Tee
aufgüſſe 6,60 aufgüſſe 0,00Kaffee Tee und Alkohol Kaffee Tee und Alkohol
zugleich 36,10 zugleich 0,72die Knaben ohne die
Mädchen gerechnet

ſogar 98,00waren Total Abſtinenten 1,10 waren Total Abſtinenten 7,20
Dieſe Statiſtik ſpricht für ſich ſelbſt Am Schluſſe

der boch wiſſenſchaftlichen Arbeit reſumiert der Autor Jch zögere
keinen Augenblick zu erklären daß der Gebrauch von Alkohol
Tabak Kaffee und Tee eine unmittelbare Urſache für die Rück
ſtändigkeit der Schulkinder iſt Jn den deutſchen Schulen hat
man ſich wohl mit der Alkoholfrage beſchäftigt und ſtatiſtiſches
Material hierüber zufammengeſtellt die anderen Momente aber
wenig beachtet es iſt jedoch ſicher anzunehmen daß bei uns die
Verhältniſſe ähnlich liegen

Gefahrvolle Setgelfahrt Vier Einwohner von Cuxhaven hatten
frühmorgens in Begleitung eines kleinen Knaben eine Segelfahrt
nach einem unweit der Jnſel Neuwerk vor der Elbmündung be
legenen Wrack unternommen Es wurde dort an Ort und Stelle
ſoviel Holz von dem Wrack als nur möglich ins Boot genommen
worauf gegen abend die Heimfahrt angetreten werden ſollte Als
man ſich aber von dem Wrack entfernt hatte ging eine ſchwere
See über das Boot hin das dadurch voll Waſſer geſchlagen
wurde und zu kentern drohte Man verſuchte deshalb wieder
nach dem Wrack zurückzugelangen was auch glückte Kaum hatten
ſich jedoch die Jnſaſſen anf dem Wrack in Sicherheit gebracht
als erneut eine Sturzwelle das Boot traf und es zum Kentern
brachte Die Geretteten mußten nun ohne alle Nahrungsmittel
und Getränke die mit dem Boot verloren gegangen waren die
Nacht über auf dem Wrack aushalten Es waren böſe Stunden
da die Nacht ſehr kalt war und bei dem höchſten Flutenſtande
das Wruck völlig unter Waſſer geſeßt wurde Das Ausbleiben
der Segler hatte in Cuxhaven und in dem Küſtendorfe Duhnen
wo einzelne der Segler beheimatet waren große Beſorqnis
wachgerufen und es wurde am nächſten Morgen ſofort unter
ſachkundiger Leitung ein Voot mit allem nötigen ausgerüſtet
das Nachforſchungen anſtellen ſollte Gegen mittag wurde das
Wrack erreicht auf dem ſich die Schiffbrüchigen in einem faſt
gäuzlich erſchöpften Zuſtande befanden Sie wurden von den
Rettungsmannſchaften an Bord genommen und mit Speiſe und
Trank verſehen worauf die Heimfahrt nach dem Duhner Strande
angetreten wurde

Felsſturz Laut Meldung aus Hagen haben dort am Mitt
woch morgen etwa um 1 Uhr infolge des anhaltenden Regens
abgerutſchte Erd und Felsmaſſen bei den Arbeiten zur teil
weiſen Umwandlung des Tunnels zwiſchen Kotthanſen und
Gummersbach in einen offenen Einſchnitt das Gleis auf
fünfzig Meter Länge verſchüttet Verletzungen von Menſchen
und Sachſchaden entſtanden nicht Die Sperrung des Gleiſes
dauert vorausſichtlich fünf Tage Der Perſonenverkehr wird
durch Umſteigen aufrecht erhalten

Von einem Automobil wurde am Donnerstag in Hannover
an der Ecke der Sedan und Alten Cellerheerſtraße der fünf
jährige Kuabe Fritz Bergner überfahren und ſofort getötet
Ein ſchwerer Automobilunfall wird ferner aus Dortmund ge
meldet Jn der Nähe der Zeche Miniſt tder im Krankenhauſe la ſo J he gech Liniſter Achenbach fuhr einutomobil worin ſich der Direktor des ſtädtiſchen Elektrizitäts
werks Döpke ein Feldwebel und ein Einjähriger vom 139 Regi
ment befanden gegen einen Prellſtein Die Jnſaſſen wurden
herausgeſchleudert Döpke erlitt einen Bruch der linken Knie
ſcheibe und ganz erhebliche Fleiſchwunden der Felwebel wurde
ebenfalls ſo verletzt daß er in das Krankenhaus gefahren werden
Prlie der Einjährige und der Chauffeur ſind nicht verletzt
worden

Begnadigung Der wegen angeblichen Vatermordes zum Tode
verurteilte dann zu lebenslänglichem Zuchthaus begnadigte und
ſchließlich in eine Heilanſtalt in Bunzlau überführte Hermann
Rupprecht iſt jetzt völlig begnadigt worden Seine Ver
wandten ſuchen ſeine Beurlaubung nach Der Fall Rupprecht
W d einiger Zeit im Parlamente zur Sprache gebracht

orden

Geflüchteter Schwindler Einer Meldung der Frkf Ztg
aus St Jnabert zufolge iſt der Jnhader der FirmaJ M Grüper Wein und Produktenbandlung mit e
laſſung großer Wechſel und Bankſchulden und nach
Verübung von Betrügereien und Wechſelfälſchungen
ſeit mehreren Tagen flüchtig

Der Vock als Gärtuer Bei einem Kaufmann in Marien
bad wurden in letzter Zeit wiederholt nachts Einbruchs
diebſtähle verübt Als Täter wurde ſchließlich der ſtädt iſche
Nachtwächter Schwarz in Hagranti ertappt

Schiffszuſammenſtöße Nach einer Meldung der Köln Ztg
aus Penſacola Florida hat zwiſchen dem Hamburger
Dampfer Eger und der norwegiſchen Bark Maren ein Zu
ſommenſtoß ſtattgefunden bei dem der Bark ſieben Platten ein
gedrückt wurden Das franzöſiſche Unterſeeboot Truit
ſtieß bei der Ausfahrt aus dem Hafen von Toulon mit
einem Ziſternendampfer zuſammen wobei es erhebliche Be
ſchädigungen erlitt Das Boot mußte zur Ausbeſſerung ins
Dock gebracht werden

Auf der Farm ermordet Aus Genua wird gemeldet Bei
der hieſigen Behörde traf das Erſuchen ein den von Argentinien
kommenden Dampfer Eſpagne zu unterſuchen da ſich auf ihm
die Urheber eines grauſigen Verbrechens befinden ſollten das in
Arrecifes Provinz Buenos Aires begangen wurde Jn der
Gemeinde Arrecifes etwa 180 km von Buüenos Aires entfernt
exiſtiert eine bedeutende franzöſiſche Kolonie Einer der an
geſehenſten Anſiedler war ein gewiſſer Georges Magnin der
mit ſeiner Familie ein ſchönes Gut bewirtſchaftete Jm v J
hatte Magnin während der Ernte einen italieniſchen Arbeiter
Felice Caſtigliont beſchäftigt Am Abend des 12 Juni erſchien
Caſtiglioni mit vier Freunden vor dem Hauſe Magnins und bat
ſeinen früheren Arbeitgeber um Obdach für ſich und ſeine vier
Begleiter Dieſer willfahrte dem Wunſch des fleißigen Mannes
und behielt die Geſellſchaft auch noch den folgenden Tag bei ſich
Am Abend des 13 Juni wußte Caſtiglioni unter irgend
einem Vorwand das Gewehr Magnins zu entladen Kaum war
dies geſchehen als er mit ſeinen Gefäbrten über das Ehepaar
Magnin herfiel es feſſelte und die Unglücklichen zwang ihnen
die Summe von etwa 18,000 M auszuliefern die Magnin als
Erlös der diesjährigen Ernte im Hauſe hatte Kaum hatte
Caſtiglioni das Geld in Händen als er ſein Meſſer zog und die
Frau Magnins ebenſo wie dieſen ſelbſt durch Stiche ſchwer ver
letzle Von den herbeigeeilten vier Kindern im Alter von 2 bis
7 Jahren wurden ebenfalls zwei nicht unerheblich verletzt Nach
dem Blutbad verließen die fünf Verbrecher das Haus und ſchifften
ſich wie erwähnt nach Europa ein Magnin und das jüngſte
Kind ſind tot die beiden anderen Verletzten befinden ſich ver
hältnismäßig wohl Als in Genug die Nachricht der argen
tiniſchen Behörde eintraf waren die Paſſagiere des Dampfers
unter ihnen alſo die fünf Verbrecher ſchon an Land gegangen
S e Nachforſchungen der Genueſiſchen Polizei blieben ohne
Erfolg

2

Standesamtkiche Nachrichten
Staundesamt Halle N Buragſtr 38 31 Juli

Aufgeboten Uhrmacher Max Kloß und Margarete Bander
mann Spiegelſtr 1 und Harz 47

Geboren Stadtbahnſchaffner Otto Marczſchesky Elſa
Viktoriaplatz Jnval Keſſelſchmied Auguſt Lehmann

Fritz Feldſtr 12 Maurer Louis Böttche Louis Dölauer
rat Schirrmann Karl Müller Friedrich Kaiſer

raße
Geſtorben Maler Karl Schnabel 57 J Landwehrſtr

Arbeiters Wilhelm Weber totgeb Eichendorffſtr Maurers
Louis Böttche S Louis Dölauerſtr 19 Schmied Franz Richter
aus Ammendorf 45 J Diakoniſſenhaus

Standesamt Halle V Steinweg 31 Juli
Aufgeboten Arbeiter Alfred Schumann u Hedwig Rückheim

Steg 6 u Ludwigſtr
Eheſchließung Bahnarbeiter Friedrich Hingſt u Berta Keck

Dieskauerſtr IId u Corbetha
Geboren Kutſcher Karl Stecher Elly Gr Berlin 13

Weißgerber Guſtav Friedrich Alice Zwingerſtr 29 Tiſchler
Otto Mennicke Roſa Streiberſtr Exped Vorſteher
Paul Heinze Werner Mangsfelderſtr 21 Schmied Heinrich
Weiduer Kurt Raffinerieſtr 18 Handelsmann Traugott
Bockliſch Eliſe Forſterſtr 34 Gaſtwirt Hermann Horn

Charlotte Halberſtädterſtr
Geſtorben Zigarrenmachers Paul Krauſe S Friedrich

9 Mon Weingärten 32 Bäckermeiſter Karl Schöneburg 51 J
Schützenſtr 25 Hilfsbremſers Otto Holbe S Otto 7 Mon
Freiimfelderſtr 81 Witwe Klara Löffler geb Wiebecke 57 J
An der Moritzkirche

Auswärtige Anfgebote
Zimmermann Theodor Kornhaß und Marie Stein Groß

tabarz und Brüheim Stadtbahnſchaffner Paul Friedrich und
Johanne Del Favero Halle a S und Augsdorf Tiſchler
Reinhold Piſton und Minna Straubel Wildenhaim

WetterAusfichten
Auf Grund der Berichte des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verdoten

2 Auguſt Feucht dJerm drückend Regen und Gewitter
windig

3 Auguſt u teils heiter kühler Regen Gewitter
nd

4 Auguſt Bewölkt ſchwül vielfach Gewitter Regen
5 Auguſt Wolkig veränderlich mäßig warm Regen
6 Auguſt Teils heiter ſonſt bewölkt warm Gewitterregen
7 Auguſt Veränderlich warm Neigung zu Gewittern

windig

Meteorologiſche Station zu Halle

31 Juli 1 Auguſt9 Uhr adtends 7 Uhr mörgens

Barometer Milllmeter 749,3 749,9n G iel FeuchtigteitWind W SWwW s
Maximum der Tewperatur am Juli 18,0 C
Minimum in der Nacht vom 533 Juli zum 1 Auguſt 9,89 0
Niederſchläge am 1 Auguſt 7 Uhr morgens 4,2 mru
Florabad Waſſerwärme der Saale am 1 Auguſt morgens 199 R

xqWJmWmWmwms

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil J Albert Herlin

für das Feuilleton und für den lokalen Teil Otto Sonne
Provinzialnachrichten Albert Herling für den Handelsteil
Ernſt Böhme für den Jnferatenteil Ludwig Donges Drud
und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten
h w L

Braut G FenneHochzeits i i vokteDamagt u zollfreiRolienne Muſter umgehend
Seidenfabriht Henneberg in Zürioh
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Extra Ermässigung

Es Kommen zum Verkauf

Freitag und SonnabendSona der Huswverkaufs tage fär
Kinder Konfektion

Wage usselin lein
Wollen Mloiuor s Ninger Ja

Friedr Herm Hönicke am leipriger Iurm
Se Iitalied des Rabatt Spuar Vereins

Während ſieger T ar
auf die bereits

sehr billigenAusver kaufspreise
nochmals

t O S S O
Extra Ermässigung

nfanwaifsbureau

Kleeu Verwertfun

Kalender 1908
emnpfehl Wiederverkänuf u Händlern
Adler Co Franckeſtr 18

Streu Mittel
Sägeſpäne haben waggonweiſe

gegen Kaſſe abzugeben
Theodor Kirsech SöhneSägewerk Gehren i Th

Bacil Wiüttel imel
Morgen Freitag nachmittag 4 Ubr Ia un re T

der Kapelle des Füſilier Regiments Nr 36
Entree 35 Pfg O Wiegert Kgl Muſikdir

Dienstags u fFreitagsabenz nse Nachmittag v 3 Vhr

auch bei e Mtuäg

Militair Koncertausgeföhrt vom owpeter Corps des Mansf feld Art Kgts No75

Stade e 535 cc5 Kurz hals
A B S JWeno F

Saale hiloss BrauereiFreitag den 2 Aungust nachmittags 4 bis abends 11 Uhr
z We R oBTACI e

ausgef von der Walhalla Theater Kapelle Leitung Kapellm Martin Stein
KRintritt 35 Pfg Karten gültig V Winkler

Wintergart en
Heute von 71 Uhr abends ab

Wiener Walzer u Operetten Abend
ausgeführt vom ten n unter perſönl Leitung des HerrnMuſſikdir M Stein Paul Ascheyge

e S eS
e S 2 K e ine 5 eW c e c e e 5 e 343 es enn S Bee c 2T

O o U e W3 bis einschliesslich 7 Oktober 1907

rendes Gastwirts Vereins Bernburg und UDmg

J für Kochkunst Massenverptlegung Jahrungs S
mittel u gastwirtschaftl Bedarfsartikel unter

Berücksichtigung verwandter Gewerbe
in den ges amten Räumen und Anbauten des

Scoehittrzemnknrzauuses
Protektor Se Hoheit Prinz Aribert von Anhalt

ERhren Vorsitzender Oberbürgermeister Leinveber
Staats und Kommunal Ehrenpreise bereits bewilligt

Staats Medaillen beantragt

S Beste Ausstellungsgelegenheit
Prospekte und Anmeldebogen sind zu fordern von der Geschäftsstelleder Ausstellungskommission

wilauravt n J eng 76
Fr m W

1 Sonnabend den 17 Auguſt 1907
Sommer fest

in der Saalschlossbrauereit Beginn des Feſtes 3 Uhr nachmittags
Eingeladen ſind nur die ordentlichen und außerordentlichen Mitglieder und
deren Familienangehörige Gäſte dürfen nicht eingeführt werdenDer Eintritt iſt frei jedoch unr gegen Vorzeigen der gitebskarte
geſtattet

Der nach der Sagle zu gelegene Eingang zu dem Garten der Saalſchloß
brauerei wird verſchloſſen gehalten ſo daß der Eintritt in das Feſtlokal nur
von der S benerſrase ans erfolgen kann

2 Kaxten für das Stadttheater können bis zum e Auguſt d Jsin dem Zigarrengeſchäfte des Herrn Rich Heinae vo Kreinürngan der beſtellt werden Ebenda ſind die Sehining an uſehen
orſtand

II G ch im Brockengeblet Station der Harzhbahn
Pensionat toll Waldhöhe Pensionat

Empk s Kowf einger Balkonzim init herrl Auss auf d Gebirge Pens inkl Zimmeri Vereinen u Schulen Ermäss Fernspr Amt Schlerke No 22 Prosp gratis

e

do ad m un tat

S en en

MANNHHEIM 1907
INTERNATIONALE KUNSFru GROGE
S GARTENBAU AUSSTELLUNG S

PROTEKTOR S 682050äRZO6
e

C

e FRiEORIC VON GADEN

C W Trothe
Optisches Institizt

Poſtſtraße 9160
Gegründet 1816

Zur Reiſe empfohlen
Kodaks Veldstecher

Compasse Höhenmesser
Schrittzähler

Taschen Thermometer

e eteAnownreige Theater

Freitag den 2 Auguſt 1907
Leipzig Neues Theater Der blaue

Klub Neues Operetten Theater
Central Theater Haben Sie nichts

zu verzollen

Apollo Theater
Direktion Gustav oller S

Allabendlich Mit Sbeiſpielloſem Erfolg

Der Hund von Baskerville

Detektiv Komödie in 4 Akten
von R Oswald u J Pbilipp
e Se Maj d deutſche Kaiſer
u Se Kaiſ Hoheit der Kron
prinz beehrten zu wiederholten
Malen die Aufführung dieſes
Stückes in Berlin mit Höchſt

Freitag den 2 Auguſt

XVII Dlite Konzert
ausgeführt vom

Leipziger Tonküngtler
Orchester

Leitung Herr Kapellmeiſter
Günther Coblenz,

Auf 41/2 Uhr Ende geg 10 Uhr
Eintrittspreis

Erw 60 Kinder 30
Von abends 7 Uhr ab

pro Perſon 30

Nondogo Garin
Dlto Konzert Orchester

Laidmilla
Bei ungünst Wetter im Saale

T P Frieſen anf dem Pflug
3 h und Freitag Abends von

n die v ne
ſtra z69 Meldungen von Mitgliedern
und Sling werden rig bſt und
eden Sonnabend Abend im Vereins

d An roktſon

Cuxhaven

Sylt

tahren täglich

Schnelldampfer

Vertreter

W

Von

Ueheland 4

Amrum W a far

IIlustr Prospekt frei

edes Maß

eleganter

Tor

der neue Turbinen

Kulser

Fahrpläne und Fahrkarten bei dem

c Seebäder Dienst der Hamburg Hmwerika Cinie

hordeebdern

Aurderne

b uS III
d die bewährton Schne dames lobra

Priuzessin Heiprich Swana

Abfahrt von Hamburg St Paul Landungsbrüeken Werktags 800 Vm, Sonntags 720 Vm

Seehäder Dienst der Hamburg Amerka linie Hamburg 9 1ohannisbelhert 16

Otto Hendeis Buchhandlung Am Markt 24 und
Georg Schultze Bernburgerstr 32

Hotel Hohnstein
Besitzer

Hasserocde i Har

Damentuod
Ia Qualität in ueueſten Sarben
elegant Promenadenkleidern Billard
tuch und moderne Anzuagſtoffe für

WDerren und Knaben verſende
Proben freiMax Niemer Sommerfeld N N I

BBogcart98 Wagen faſt neu
billig zu verkanfen

Königſtraße 85 vart
Ia holländiſche

Cstr e m
Bruno Mandowsky Dnisburag a Nhein

zu

billig ſt

muunnd

Vamüilien
ension

Neues Logierhaus geschützte staubfreie Lage direkt am Walde
Onarl Bücking

7 Wendelſteirer Freweſel wir
altes bewäbger überall eingeführtes Haarwaſſer

Drog

a t O 75
50 u Z

tto Kramer Mittelwache

Apn

Nein Filgen
Glänzende Gutachten von Autoritüton

Din vorzüglicher

Prsatz r Leinen

Z Sohilessers
rkangzs Wäsche

Widerstandskraft der Haut,

Preislisten durch

Halle a Gr Steinstrasse 84

aus indischer Nesselfkaser hochporös Husseret behagliche Wärme ohne
Ueberhitzung Koin Sehweissgetühl Kein nasskaltes Anliegen der
Wäsche mehr Förderung des Stoffwechsels und der

Nein Cingehen
Proben Prospekte illustr

II Schnee Nachf A Ebermann

zokal Gaſthof zum Pflug, Alter
Markt 27 entgegengenommen

Von Sonnabend
wieder eine Auswahl

Sangerhauſen
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